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Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. 5, Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 2D.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B^ XXXVIII. ZÜRICH, den 17. August 1901. m 7.

Elektrotechniker,
Schweizer, 31 Jahre alt, sprachkundig, tüchtiger, energischer Praktiker,
vieljährige Erfahrung, Installationsfach, Bau- und Betrieb elektr. Centralen,
chem. Fabriken, Bahnen, allen Stromarten vertraut, sucht sofort Stelle
in grösseres Elektricitätswerk im In- oder Auslande. Prima Zeugnisse
und Referenzen. Gefl. Offerten sub Z Z 5725 an Rudolf Mosse, Zürich.

Ausschreibung des Baues eines Reservoirs.

Die Erstellung eines cylindrischen Reservoirs von ca. 20 m
Durchmesser und 10 nt Höhe, aus verzinktem Eisen, auf dem Grund und Boden
des Lagerhauses der Alkoholverwaltung in Romanshorn wird hiermit zur
Uebernahme ausgeschrieben.

Offerten sind bis zum 8. September 1901 franko an die eidg.
Alkoholverwaltung in Bern zu richten; dieselben sollen umfassen:

a. die Fundierungsarbeiten ;

b. das Reservoir mit gewölbter Decke samt den nötigen Röhrenleitungen
und Einrichtungen zum Füllen und Entleeren;

c. Die Einwandung mit Dach.
Es wird zweijährige Garantie verlangt.
Der Zuschlag erfolgt Anfangs Oktober. Bis spätestens Ende Mai

1902 soll die Anlage betriebsfähig sein.
Weitere Auskunft wird erteilt durch die unterzeichnete Amtsstelle.

Bern, den 7. August 1901.
Eidg. Alkoholverwaltung.

ferr

Asphalt-
und Cement-Arbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore, Remisen,
Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaitieruns von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Beton-Bau
Plättli-Böden
Asphalt- Blei - Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben,
Fundamenten, Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer

Holzcement-Dächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Cementbaugeschäft.

Cornwallkessel
von 13, 15, 19, SO und 33 m% Heizfl. X 9 Atm. Betriebsdruck,

beständig auf Lager. Lieferung von Kesselschmiedarbeiten
aller Art, nach eigenen Konstruktionen oder eingesandten Plänen.

Prima Material, solide Arbeit, prompte Bedienung.

~^=l Kesselschmiede Richtersweil. ^^z^^r

Rudolf Mosse,
Alleinige Inseratenannahme der Schweiz. Bauzeitung.

Brückenbau.
Die hölzerne Brücke über die Aa bei Büren, Nidwaiden, soll durch

eine eiserne Brücke von 19 m Spannweite und 4 m Fahrbahnbreite
ersetzt werden. Ueber Bau- und Akkordbedingungen erteilt das
unterzeichnete Bauamt Auskunft, an welches Offerten für Erstellung der
Eisenkonstruktion bis zum 31. August nächsthin einzugeben sind.

Staus, 14. August 1901.
Das kantonale Bauamt Nidwaiden.

Konkurrenzausschreibimg.
Die Korrektion der Strasse II. Kl. Luppmen-Hasel-Sehönau,

Gemeinde Hittnau, in einer Länge von 2360 m wird hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben.

Pläne und Bauvorschriften liegen bei Herrn Präsident Bosshard

zur Sonne Unt.-Hittnau zur Einsicht auf, woselbst auch diesbezügliche

Eingabeformulare bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind
verschlossen und mit der Aufschrift: «Strassenkorrektion Luppmen-Hasel-
Schönau», bis zum 30. August a. c. der Gemeindratskanzlei Hittnau
einzureichen.

Hittnau, den 15. August 1901.
Der Gemeindrat.
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Seebach - Zürich

bauen als

Spezialität:
_E_ lektriselie

Waren-
und

Personen-

Aufzüge
automobil und mit
stationärer Winde

nach eigenem,

patentiertem System.

Billigste Anschaffungs-
und Betriebskosten.

Absolut ruhiger Gang.
Präzise Steuerung.

Vorzügliche Fangvorrichtung.

Projekte und Kostenvoran¬

schläge gratis.
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Für Baumeister! Für Architekten!

Zu verkaufen:
Aus einer Liquidation eine grössere Partie sauber ausgeführter

Granitarbeiten, wie Treppenstufen mit Rundstab und Blatt,
freitragende und gewöhnliche Stufen, Entreestufen, Balkonplatten
etc. Die Liquidations-Kommission giebt solche zu 6o°/o des wirklichen
Wertes ab. Gefl. Offerten unter Chiffre Z YS174 an die Annoncen-
Expedition Rndolf Mosse, Zürich.

Eine schweizerische Eisenbahnunternehmung- beabsichtigt
in Akkord zu vergeben:

Ein grösseres Loos Tunnelarbeiten,
sowie das Legen des Oberbaues. Nur Reflektanten mit genügend
praktischer Erfahrung im Tunnelbau finden Berücksichtigung. Anfragen sind
sub Z O 5563 beförderlichst zu richten an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Gelegenheit für Bauunternehmer.
Verkaufe so lange Vorrat, eine grosse Partie feine Zimmer-

thürschloss sowie alles übrige Beschläge für Neubauten zu
erstaunlich billigem Preis. Muster stehen zu Diensten. Auskunft erteilt

Adolf Vollenweider-Egli, MünchhaldenStrasse 7, Zürich "V.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundingen
bei Bern.

Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Fluatlieferung zur Erhärtung des Materials.

Schweiz. Polytechnikum-

in Zürich.
Das Studienjahr 1901/1902 beginnt mit dem l Oktober 1901.

Die Vorlesungen nehmen am 15. Oktober ihren Anfang. Die
schriftlichen Anmeldungen sind bis spätestens 30. September an die
Direktion einzusenden. Dieselben sollen enthalten: Name und Heimatsort
des Angemeldeten, die Bezeichnung der Abteilung und des Jahreskurses,
in welche er eintreten will, die Bewilligung der Eltern oder des
Vormundes und die genaue Adresse derselben.

Beizulegen sind ein Altersausweis (für den Eintritt in den ersten
Jahreskurs einer Fachschule ist das zurückgelegte 18. Altersjahr erforderlich),

ein Sittenzeugnis, sowie Zeugnisse über wissenschaftliche Vorbereitung
und allfällige praktische Berufsthatigkeit. Im weiteren hat der Aspirant
die Einschreibegebühr (Fr. 10. —) und eventuell die Aufnahmegebühr
(Fr. 20. —) bis zum gleichen Zeitpunkt an die Kasse des Polytechnikums
zu entrichten.

Die Aufnahmeprüfungen beginnen am 7. Oktober. Ueber die bei
denselben geforderten Kenntnisse oder die Bedingungen, unter welchen
Dispens von der Prüfung gestattet werden kann, giebt das Regulativ der
Aufnahmeprüfungen Aufschluss.

Programme und Aufnahmeregulativ sind durch die Direktions-Kanzlei
zu beziehen. (Preis des Programmes: 30 Cts.)

Zürich, den 5. August 1901.
Der Direktor des eidgen. Polytechnikums:

Gnehm.

ZERKASSEN, GELD

ts 2,m TD yze r& ur n^

Bauausschreibung.
Die auf Fr. 15600 veranschlagte Korrektion der Worblen

bei Enggistein vom Mezgerhüsli abwärts wird hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Plan, Voranschlag und Bedingnisheft liegen
auf der Gemeindeschreiberei Worb zur Einsicht auf.

Uebernahmsofferten in Prozenten über oder unter dem Voranschlagspreise

sind bis zum 31. August nächsthin beim Präsidenten der Ausführungskommission

Herr Grossrat C. Könitzer, Baumeister in Worb einzureichen.

Enggistein, 8. August 1901.
Namens der Enggisteiner Entsumpfungsgenossenschaft:

Der Präsident: F. Zumstein.

Gr. Technische Hochschule Karlsruhe.
(Allgemeine Abteilung, Abteilungen für Architektur, Chemie, Elektrotechnik,

Forstwesen, Ingenieurwesen, Maschinenwesen).
Die Aufnahmen und Einschreibungen für das Wintersemester

1901/1908 beginnen am 1. Oktober, die Vorlesungen und Uebungen
am 7, Oktober. Das Programm ist vom Sekretariat der Hochschule zu
beziehen. Der Rektor: Lehmann.

ZU

Ein altes, gut eingeführtes Geschäft mit ausgedehnter Kundsame
ohne Konkurrenz in freundlichem Dorfe nahe einer Kantons-
hauptstadt ist wegen plölzl. Hinschiedes des bisherigen
Inhabers unter günstigen Gedingen zu verkaufen. Gelegenheit

für jüngere, strebsame Kraft zu solider Etablierung.
Anfragen befördern unter Chiffre K3881Y Haasenstein & Vogler, Bern.

Visum» _ Co
Bautecljniscljes Bureau

ZÜRICH, LINTHESCHERGASSE10

TELEPHON
empfehlen sitti

für

statische Berechnung

aller Hochbaukonstniktionen in Eisen,

Holz, armiertem Beton etc. Erstellung

von Plänen u. Kostenvoranschlägen, sowie

aller ins Architekturfach einschlägigen

Arbeiten. Coulante, rasche Bedienung.

Dampf- und Wasserheizungen
für neue und alte Wohnhäuser, wie für alle Arten anderer Gebäulichkeiten,

Dampfkessel - Blecliröhren fiir Turbinen
wie überhaupt alle Blecharbeiten liefert die

Maschinenfabrik und Kesselschmiede
von

Heinrich Berchtold in Thalweil bei Zürich.

Best assortiertes Lager
von la Qualität

Schwenkseilen,
Flaschenzug- und Auizugseilen.
15 — 45 ntm und bis 200 m lang,

Bindseile
beliebiger Dicke und Länge,

Gerüststricke, Spitzstrangen,
Manrerschnüre, Senkelschnüre,

Drahtseile
für Transmissionen und Aufzüge,

Wagenfett, Seilsclimiere, Bast-Tragband
empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler,
Zürich.
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Die erste schweizerische

Mosaikplatten-Fabrik
von

Ä. Werner-Graf in Winterthur
vormals Huldreich Graf

empfiehlt
als schönen und soliden Hartbodenbelag ihre
bewährten Mosaikplatten in steinharter Masse
von einfachen bis zu den reichsten Dessins, mit

glatter und geriefter Oberfläche.
Dessin-Album und Preiscourants su Diensten.
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Telegraphenstangen und Leitungsmaste
aus vorzüglichen, geraden Hölzern d. Schwarzwaldes u. der bayerischen Forsten gewonnen, imprägniert nach den Bedingungen der Reichspostverwaltung.

K^ Eisenbahnschwellen ~_Bfl
jeder Holzart, beliebiger Dimensionen, getränkt oder ungetränkt, günstig gelagert für Bahn- und Wasserbeförderung, empfehlen

Gebr. Himmelsbacli, Yorm. J. Himmelsbacli, Oberweier, in Freiburg i. B., Holzhandlnng nnd Holz-Imprägnier-Anstalten.

M
Rollbahnschienen und Schwellen 1ÜL ans der Bnrbacherhütte

werden in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden

Kleineisenzeug
geliefert von

Kägi & Co., Winterthur.

%smm««««ü;wä«ot
r, 1

j
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empfehlen ihre

Wassermesser
mit

Hartgummi-Messrad,

wovon seit etwa 17 Jahren mehr

als 165 000 Stück abgesetzt

worden sind.

Diese Wassermesser zeichnen sicli aus durch.
grosse Messg'enauigli.eit Tand Haltbarkeit.

.A.T>t>ilctu.iig,exi nebst Beschreibung,
sowie Preise stehen zur Verfüg-ung-

Die letzten Neuheiten in

Muster
überallhin

franko.

Dessins von Otto Eckmann, Walter Leistikow,
Hans Christiansen, Paul Bürck u. a., sind in grösster
Auswahl eingetroffen. Zu gefl. Besichtigung und Abnahme empfiehlt
sich bestens

I. Bleuler, Ttpetenlager, Zürich, 38 BatinMstr. 38.

der L, v.

Fabrik feuerfester Produkte
in MÜNSTER (Kt. Bern.)

FEUERFESTE STEINE jeder Form und Grösse. -
CHAMOTTESTEINE in verschiedenen Qualitäten bis zu den höchsten

Anforderungen —
STEINE für CUPOLOFEN nach Maassangaben, erprobt in unsern

eigenen Giessereien.

CHAMOTTEMÖRTEL. A A ********* A *
Hydraulische u. elektrische

Aufzüge
über 400 in Betrieb,

Wäschereianlagen
liefert als Specialität

unter Garantie die

Maschinenfabrik und Eisengiesserei

von

ALFRED SCHINDLER

in Luzern.
Prima Referenzen.

Waschmaschine in 9 Staaten patentiert.

Siiiirt-BIifaliril R lim s
X

empfiehlt ihre

Cement-Hohlbalken,-f
mit armierten Seitenwandungen für beliebige Spannungen.

Die fertig erstellten Balken werden im Bau frei ohne Verschalung
auf die Tragmauern aneinander gelegt und die Fugen nachträglich vergossen.

Einfachster Einbau. Grosse Tragfähigkeit.
Feuersicher. Schalldicht.

Vertreter für die Ostschweiz: Feliac Beran in Zürich.
Bern, Solothurn, Aargau: Visintini mf- Cie. in Zürich.
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DRAHTSEILE jeder Art für LÜFTSEILBAHNEN, Seilriesen

Bergbahnen

Schiefe Ebenen
Aufzüge

Transmissionen
etc. Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b. Zürich

& in Bern b. Weyermannshaus. üepöt in Yverdon etc.
>——— Prospekte und Kostenanschläge gratis. ¦

Verkauf & Vermietung
von

Bau-Unternehmer-
Material.

Lokomobilen.
Pumpen «te Ventilatoren.

Kl. Locomotiven.
Transportable Stahlbahnen,

Rollwägelchen, Drehscheiben etc.

%

Schweiz, ^yIolith-[Steinholz)-Fabrik Wildegg
RILLIET Jt KARRER

A Pat. No. 9080.

Wärter- und Gärtner-Buden in allen Grössen.
Transportable Magazine,

Bureaux
und kleinere Bauten.

Ferner:

Kühl- und Trocken¬
kammern.

Eiskasten zur
Konservierung von Eis.

Wandverkleidungen.

Einrichtung
von feuersicheren

Räumen.

Treibkasten.

m m" PT
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Fix und fertig in Wildegg

in

Bahnwagen verladen.

Vorteile:
Feuersicher.

Schutz gegen Kälte
und Wärme.

Hygienisch.

Transportabel.
Man

verlange
Muster.

Prospekte
und

Atteste.
Projekte und

Voranschläge gratis.

Patent- Kunst- Tuffstein- Platten
2 nt lang; 25 cm breit: 4, 5, 6Y2 und 8 cm dick.

ZJeiolites Isolier- und Baumaterial.
Zur Herstellung trockener, gesunder Wohn- und Fabrikiäume.

Zur Isolierung von kalteD oder warmen, feuchten oder dampfenden Lokalen,
Shed- und Wellblechdächern etc.

Zur Umhüllung von Kesseln, Apparaten und Wasserreservoirs, gegen
Wärmeausstrahlung, sowie gegen Einfrieren und Schwitzen.

Vertretung für die Schweiz:

E. Baumberger & Koch, Basel.
-3a.Tj.i-oa.te_ria.liei_._l__a.i-.--l-u.rLg-

vorzüglicher Fabrikation,

zu allen Isolationszwecken

geeignet,

halten stets am Lager

Mech. Korkwarenfabrik

[Dürrenäsch (larg.)

Konkurrenzlose Preise

100,000
"¦ i - ySf^ PmSM

t/Ve_M
mimHJ,
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mt.y», ;!_.__.» jü.«
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aller courant cn Grössen

Von allen holzkonservierenden
Anstrichen bewährt sich stets
als weitaus wirksamster das

Avenarius
Garbolineum

D. R.-Pat. No.460ZT\
Einzig echte, seit 2 Jahrzehnten
BT* erprobte Originalmarke. "3MB

Fabrikniederlage bei

Louis Pflüger, Basel,
Nachtolger von Emil Bastady.

DrJVfünch & Rohrs, Berlin n.w

Verbesserte Oelfarben
Wirksamster Schutz für

Eisen u. Wellblech
(5 gegen Rost. j

fiir Holz- und Mauerwerk,
gegen chemische,

atmosphärische und mechanische Einwirkungen.
!>_¦. Münch'.* Lack-Dauerfarben

sehr harter, eleganter Emaille-Anstrich.
Widerstandsfähig gegen Desinfektionswaschungen, Salzlösungen etc.

für Krankenhäuser, Schulen, Badeanstalten, Accumulatoren-Räume etc.
Vertreter für die Sehwei_: CA. Ulbrich «fc Co., Techn.Bureau, Zürich.

\/
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Schutzmarke
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